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 BERICHT DER GESCHÄFTSFÜHRUNG  

 

 
Der Geschäftsführende Direktor, Dr. Bernd Grünler (Mitte im Bild) und seine Stellvertreter Dr. Uwe Möhring (links im 
Bild) und Dr. Arnd Schimanski (rechts im Bild) 

 

Mit großer Freude präsentieren wir Ihnen den Geschäftsbericht für das Jahr 2022. Das vergangene 
Jahr schließt trotz großer Einschränkungen durch Corona mit einem positiven finanziellen Ergebnis 
ab. 

Besonders hervorzuheben sind die neuen Investitionen, die im Jahr 2022 getätigt wurden. Eine be-
deutende Errungenschaft war die Anschaffung eines hochmodernen Nano-CT, der unsere For-
schungsmöglichkeiten auf ein neues Niveau hebt. Dieses innovative Gerät eröffnet uns faszinie-
rende Einblicke in die Welt der Nanotechnologie und wird zweifellos dazu beitragen, INNOVENTs 
Position als führende Forschungseinrichtung u.a. auf dem Gebiet der Oberflächentechnik und Ma-
terialforschung weiter zu stärken. 

Ebenfalls möchten wir auf die kontinuierlich erfolgreiche Veranstaltungsreihe der ak-adp-Work-
shops hinweisen, die auch im Jahr 2022 einen erheblichen Beitrag zur Wissensvermittlung und Ver-
netzung in der Branche geleistet hat. Die hohe Resonanz und positive Rückmeldungen bestärken 
uns in unserem Bestreben, qualitativ hochwertige und zukunftsweisende Events für unsere Mitglie-
der und die Fachgemeinschaft zu gestalten. 
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Im Laufe des vergangenen Jahres wurde eine vom Land Thüringen mit EU-Mitteln geförderte For-
schungsgruppe erfolgreich etabliert. Diese Forschungsgruppe widmet sich der intensiven Entwick-
lung plasmabasierter Prozesse zur Erzeugung flächiger Yttrium-Eisengranat (YIG)-Dünnschichten. 

Die Auswahl dieses Forschungsfeldes entspringt unserem Streben nach innovativen Lösungen in der 
Materialwissenschaft, insbesondere im Bereich der magnonischen Datenverarbeitung. Die Erfor-
schung von YIG-Dünnschichten als Basismaterial für magnonische Bauelemente hat das Potenzial, 
bahnbrechende Fortschritte in der Datenverarbeitung und -speicherung zu ermöglichen. 

Nicht zu vergessen ist das erfolgreiche Wirken des WIR!-Bündnisses der Vogtlandpioniere, das nicht 
nur seine Verlängerung erfolgreich verteidigte, sondern auch erstmals auf einer internationalen 
Denkmalschutz-Tagung einen bedeutenden Beitrag leisten konnte. Diese Erfolge sind nicht nur An-
erkennung für unsere Arbeit, sondern auch ein Beitrag zum internationalen Austausch im Denkmal-
schutz. 

Die Öffnung unserer Türen zur Langen Nacht der Wissenschaften markierte einen weiteren schönen 
Höhepunkt in unserer Öffentlichkeitsarbeit. Hier konnten wir einer breiten Öffentlichkeit Einblicke 
in unsere Forschung und Innovationen gewähren. Ganz besondere Dank gilt dabei dem Engagement 
aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern von INNOVENT e.V., DANKE! 

Der Geschäftsbericht 2022 bietet Ihnen einen umfassenden Überblick über unsere finanzielle Situ-
ation, Forschungsaktivitäten und erfolgreichen Projekte. Wir danken allen Kunden und Partnern, die 
zu diesem positiven Ergebnis beigetragen haben, und freuen uns auf die Fortsetzung unseres ge-
meinsamen Weges, der von Innovation, Zusammenarbeit und Erfolg geprägt ist. Der Dank gilt aber 
auch allen unseren Mitarbeitern, ohne die eine erfolgreiche Arbeit des Institutes nicht möglich wäre.  

Abschließen möchten wir mit dem Leitbild unseres Institutes: 

Wir sind 2030 das privatwirtschaftliche Institut für funktionelle Oberflächen und systemintegrierte 
Materialien in Europa. 

Wir schaffen ein Institut mit dem Ziel der langfristigen Zukunftssicherung durch Kombination der 
Arbeitsfelder 'Materialien', 'Oberflächentechnologien' und 'Systeme'. 

Damit erreichen wir eine hervorragende Wirtschaftlichkeit, attraktive Arbeitsplätze und eine ausge-
zeichnete Wettbewerbsposition. Durch Kombination der wissenschaftlichen Kompetenz sind wir ge-
fragter Partner für unsere Kunden. 

 

Dr. Bernd Grünler  Dr. Uwe Möhring   Dr. Arnd Schimanski 
Geschäftsführender Direktor Stellv. Geschäftsführender Direktor Stellv. Geschäftsführender Direktor 

*Das vorliegende Grußwort wurde unter Zuhilfenahme generativer KI-Tools erstellt.  

Künstliche Intelligenz begegnet uns längst nicht mehr nur in Science-Fiction-Erzählungen, sondern nahezu täglich beim Blick aufs Smartphone oder bei 
der Auswahl der nächsten Serie. So ist Artificial Intelligence, wie sie im Englischen heißt, auch bei INNOVENT e.V. angekommen und wir werden die 
Möglichkeiten und Potenziale nutzen, um beste Ergebnisse zu erzielen. 
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HÖHEPUNKTE 2022 

 

INNOVENT ÖFFNET INSTITUTSTÜREN ZUR LANGEN NACHT DER WISSENSCHAFTEN 

 

Die 8. Lange Nacht der Wissenschaften in Jena am 25. November 2022 war zum  
Jahresende ein schöner Höhepunkt für unser Haus. Über den Abend verteilt,  
fanden ca. 450 Besucher den Weg zu INNOVENT und brachten nicht nur Neugier  
und Wissensdurst mit, sondern auch viel Ausdauer beim Herstellen von schönen 
persönlichen Schmuckstücken, staunende Gesichter beim Lasern ihrer Namen auf  
Schlüsselanhänger, Geschick beim Zusammensetzen des schwebenden Bleistiftes und großes Interesse bei 
den zahlreichen Führungen durch unser Plasmalabor. Der Aufwand, der hinter dieser bunten Palette an Ex-
perimenten, Mitmachangeboten, Vorträgen und Führungen steckte, war für alle immens, aber: Er hat sich 
definitiv gelohnt – und das durfte man auch in den strahlenden Gesichtern der kleinen und großen Gäste 
beobachten. 
 

  
Große und kleine Gäste während der Langen Nacht der Wissenschaften  
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DELEGATIONSREISEN NACH VIETNAM UND IN DIE USA 

 
Gemeinsam mit 20 weiteren Vertreter:innen aus Wirtschaft und Wissenschaft reisten INNOVENT Geschäfts-
führer Dr. Bernd Grünler und Torsten Kunz, der im Institut im Bereich Kooperation, Innovation & Transfer 
tätig ist, nach Vietnam. In Hanoi wurden Gespräche mit potenziellen Projektpartnern im Hinblick auf die Her-
stellung von Basaltfasern geführt. 
 

Ein weiterer Schwerpunkt 
des Vietnam-Besuches lag 
auf den Möglichkeiten der 
Berufsausbildung vietname-
sischer Jugendlicher in deut-
schen Unternehmen. In den 
zahlreichen weiteren Gesprä-
chen der 5-tägigen Delegati-
onsreise zeigte sich deutlich 
das Interesse an Thüringer 
Knowhow und Produkten aus 
dem Life Sciences Bereich 
und ein großes Vertrauen in 
Produkte und Forschung 
made in Germany. 

Unternehmer:innen-Delegation Vietnam 
 
 

Wertvolle Impulse in Bezug auf Forschungsvorhaben, Fachkräf-
tegewinnung und Kooperationsmöglichkeiten brachte auch un-
ser stellvertretender Geschäftsführer Uwe Dr. Möhring mit zu-
rück nach Jena. Als Teilnehmer der, von der LEG Thüringen orga-
nisierten, USA Delegationsreise machte er u.a. Station in San 
Francisco, Palo Alto, Stanford, Dublin sowie Santa Clara und be-
suchte u.a. namhafte Tech-Firmen wie Intel und NVidia.  
 
 
      
 
 
 

USA-Impressionen der Delegationsreise 
 
 

SABRINA HAUSPURG WIRD NEUE BEREICHSLEITERIN BIOMATERIALIEN 

 
Seit 1. Februar 2022 ist Sabrina Hauspurg die neue Leiterin des Fachbereichs Bioma-
terialien bei INNOVENT e.V. Die studierte Werkstofftechnikerin bringt umfassende 
Führungserfahrung als Leiterin Forschung & Entwicklung am Textilforschungsinstitut 
Thüringen-Vogtland e.V. (TITV Greiz) mit und verfügt über langjährige Expertise als 
Entwicklungsingenieurin bei der ITP GmbH und als technische Mitarbeiterin im TITK 
e.V. 
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GRÜNDERWETTBEWERB „GET STARTED 2GETHER“ – INNOVENT UNTERSTÜTZT  

MOBILITÄTS-STARTUP DASHFACTORY GMBH 

 
Wie bereits in den Vorjahren steht INNOVENT e. V. beim Thüringer Grün-
derwettbewerb „Get started 2gether“ mit Infrastruktur, Forschungskom-
petenz und wissenschaftlichem Know-How als Kooperationspartner zur 
Verfügung. Von der Jury wurde das Gründer-Team der Dashfactory GmbH 
prämiert, das sich für eine 6-monatige Kooperation mit unserem Institut 
entschied. Die Dashfactory GmbH ist eines der vielversprechendsten eu-
ropäischen Mobilitäts-Startups, das die Sicherheit von Radfahrenden ver-
bessert sowie die (Rad) Verkehrsdatenerhebung automatisiert. 
Dank Förderung des Thüringer Ministeriums für Wirtschaft, Wissenschaft 
und Digitale Gesellschaft konnte unser Bereichsleiter für Magnetische 
und Optische Systeme, Rocco Holzhey, den LoI für die künftige Zusam-
menarbeit an Dashfactory-Gründerin Lelia König überreichen. 
 
 
 

 
 

ZWISCHENBEGUTACHTUNG UND FÖRDERZUSAGE FÜR VOGTLANDPIONIERE 

 

Das WIR!-Bündnis Vogtlandpioniere, welches von INNOVENT e.V. koordiniert wird, wird weiterhin vom BMBF 
gefördert!  
Im März 2022 erreichte das Institut die gute Nachricht des Bundesministeriums für Bildung und Forschung 
(BMBF) zur Zwischenbegutachtung der Vogtlandpioniere: Die Evaluierung der bisherigen Bündnisarbeit ist 
positiv! Das im Oktober 2021 eingereichte erweiterte Strategiekonzept und die virtuelle Verteidigung Ende 
Januar 2022 haben die externe Jury überzeugen können. 
So erhalten die Vogtlandpioniere für die 2. Umsetzungsphase bis 2025 weitere Fördermittel vom Bund! Damit 
stehen dem Bündnis insgesamt 12 Mio. € für innovative Vorhaben zur Gestaltung des Strukturwandels im 

Vogtland zur Verfügung, sowie 3 
Mio. € für Investitionen in For-
schungsinfrastruktur.  
Die Vogtlandpioniere sind 
das  Bündnis für innovative Techno-
logien zur Erhaltung & Belebung al-
ter Bauwerke im Vogtland. Das 
Vogtland soll zu einem national und 
international führenden Innovati-
onscluster durch die Modellregion 
für innovative Technologien zur Er-
haltung & Nutzung schützenswerter 
Bausubstanz werden. Die Innovati-
onen werden an konkreten Objek-
ten im Vogtland umgesetzt.  
 

Impressionen der virtuellen Zwischenbegutachtung 
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POP-UP OFFICE DER VOGTLANDPIONIERE IN GREIZ 

  
Am 8. Juni haben die Vogtlandpioniere ein temporäres Büro 
in Greiz eröffnet. Bürgermeister Alexander Schulze hat das 
Pop-Up Office am Eröffnungstag besucht und sich über den 
laufenden Aufruf zur Einreichung neuer Projektideen infor-
miert. Bis zu den Sommerferien 2022 besetzten die Vogt-
landpioniere immer am Mittwoch ab 10:30 Uhr ihr Büro in 
der Marktstrasse 8 in Greiz und nutzten die Zeit vor Ort für 
die Beratungsgespräche zu Projekten zur innovativen Bau-
werkserhaltung und zur Vorbereitung des zukünftigen Inno-
vationsstandortes in der Greika VI.1. 

 
Foto: Die Vogtlandpioniere bei der Schlüsselübergabe 

 

UNTERZEICHNUNG DER ABSICHTSERKLÄRUNG ZUR GESTALTUNG DER BIOÖKONO-

MIEREGION MITTELDEUTSCHLAND 

 
Im Rahmen des 1. Mitteldeutschen Bioökonomiekongresses, welcher am 2. Mai in Altenburg stattfand, un-
terzeichnete INNOVENT e.V. neben zahlreichen weiteren Vertretern und Vertreterinnen von regionalen Un-
ternehmen, Forschungseinrichtungen, Hochschulen, Bioökonomie-Netzwerken und Wirtschaftsförderern 
eine Absichtserklärung für eine gemeinsame Bioökonomieregion Mitteldeutschland. 
In dem Textlaut der Erklärung wird das Potenzial und der erklärte Willen der Bioökonomieregion Mittel-
deutschland, ein europäisches Beispiel für die erfolgreiche Transformation zu einem zukunftsfähigen innova-
tiven und klimaneutralen Wirtschaftsstandort zu werden, hervorgehoben. 
Die Absichtserklärung wird die Basis für ein abgestimmtes strategisches Handeln und eine länderübergrei-
fende Plattform sein, um die regionalen Akteure miteinander zu vernetzen, neue Impulse für Innovationen, 
Wertschöpfung und Kooperationsmodelle zu generieren und die Alleinstellungsmerkmale der Bioökonomie-
region Mitteldeutschland europaweit sichtbar macht.  
 

          
1. Mitteldeutscher Bioökonomiekongress in Altenburg                         Absichtserklärung  
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LAND UNTERSTÜTZT INDUSTRIEFORSCHUNG – INNOVENT ERHÄLT FÖRDERMITTEL-

BESCHEID VOM WIRTSCHAFTSMINISTER 

Thüringens Wirtschaftsminister Wolfgang Tiefensee überbrachte am 24. November 2022 drei wirtschaftsna-
hen Forschungseinrichtungen Förderbescheide über zusammen gut 2,1 Millionen Euro.  
Entgegengenommen wurden die Förderzusagen am ifw in Jena vom Günter-Köhler-Institut für Fügetechnik 
und Werkstoffprüfung GmbH (ifw), dem Robert-Boyle-Institut für Biowasserstoff- und Umweltforschung 
(RBI) und INNOVENT e.V. 

 
Die Gelder stammen aus EU-REACT-Mitteln und 
wurden von den Forschungseinrichtungen im Rah-
men des Wettbewerbsaufrufs „WINAFO Invest“ be-
antragt, wobei der Fokus auf Technologien und Ver-
fahren für eine nachhaltigere Verwendung von 
Energie und Ressourcen lag. 
  
Mit der Fördersumme von 960.000 Euro plant IN-
NOVENT den Aufbau einer Beschichtungsanlage für 
die Waferherstellung, die Wärmeverluste mini-
miert. Im gemeinsamen Austausch zwischen dem 
Minister und den Vertretern und Vertreterinnen 
der Institute wurde neben den einzelnen Förder-
projekten auch über aktuelle Entwicklungen, Her-
ausforderungen und neue Ideen zu künftigen For-
schungsaktivitäten im Freistaat gesprochen. 
  
Foto: Überreichung der Zuwendung durch Wirt-
schaftsminister Tiefensee 
 

(REACT = „Recovery Assistance for Cohesion and the Territories of Europe“ ist eine Initiative der Europäischen Kommission, mit der 
Maßnahmen zur Bewältigung der wirtschaftlichen Folgen der Covid-19-Krise weitergeführt und ausgebaut werden.) 

 
 

MDL OLAF MÜLLER ZU BESUCH BEI INNOVENT 
 

MdL Olaf Müller, wissenschafts- und wirtschaftspolitischer Spre-
cher der Fraktion B90/Grüne, besuchte im Rahmen seiner Som-
mertour wirtschaftsnahe Forschungsinstitute in Thüringen. 
Unter dem Motto "Forschung made in Thüringen" legte er auch 
einen Zwischenstopp bei INNOVENT e.V. in Jena ein und ließ sich 
von Dr. Sven Gerullis, der den Fachbereich Oberflächentechnik 
verantwortet, das Plasma- und das Syntheselabor zeigen. Im 
Technikum gab es einen kurzen Exkurs in die Beflammung und 
eine Kurzvorstellung des geplanten Projektes zur Nutzung von al-
ternativen Brennstoffen als Brennergas. In der anschließenden 
Diskussion zu den aktuellen Herausforderungen und dem 
Wunsch der Institute nach einer verlässlichen Förderaussicht, 
zeigte sich der Politiker insbesondere von den 140 Mitarbeitern 
und Mitarbeiterinnen an unserem Institut und der guten                        Laborbesichtigung mit MdL Olaf Müller 
Verzahnung mit regionalen KMU beeindruckt. 
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GRUNDSCHULKLASSENBESUCH ZUM THEMA MAGNETISMUS 
 
Unter dem Motto: „Lernen durch Entdecken, Forschen, Versuchen und Ausprobieren“ besuchten kurz vor 
den Sommerferien Kinder der „Seepferdchengruppe“ der Heinrich Heine Schule Jena unser Institut wäh-
rend ihrer Projektwoche zum Thema Magnetismus. Für MOS-Fachbereichsleiter Rocco Holzhey und sein 
Team war es eine Herzensangelegenheit der Klasse das Institut zu zeigen und mit den Kindern an verschie-
denen Mitmach-Stationen einfache Elektromotoren zu bauen, Bleistifte zum Schweben zu bringen und 
Magnetstreifen genauer zu untersuchen.  
 
 

 
Magnetismus spielerisch erlernen                              

 
                        Für mehr Impressionen, einfach den QR-Code mit dem Smartphone scannen! 
 

 

BERUFUNG DR. BERND GRÜNLER IN STRATEGIEBEIRAT „INDUSTRIELLE PRODUK-

TION UND SYSTEME“ – RIS THÜRINGEN 

 

Zunächst bis zum 31.12.2025 wurde INNOVENT Direktor Dr. Bernd Grünler in den Beirat des RIS3-Arbeits-

kreises „Produktion und Systeme“ berufen. Somit berät auch er das Thüringer Ministerium für Wirtschaft, 

Wissenschaft und digitale Gesellschaft, den von diesem eingesetzten Lenkungskreis RIS Thüringen und das 

Thüringer ClusterManagement (ThCM) und bringt wertvolle Perspektiven und Impulse aus anwender- und 

Entwicklersicht ein, damit wichtige Prozesse sowie Entwicklungen für Thüringen unterstützt werden.  
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VORSTAND UND MITGLIEDER 2022  

INNOVENT E. V.  

(VEREIN ZUR FÖRDERUNG VON INNOVATIONEN DURCH FORSCHUNG, ENTWICK-

LUNG UND TECHNOLOGIETRANSFER E. V.) 

 
Vorstand 
 

Dr. Bernd Grünler  Vorsitzender 

Dr. Arnd Schimanski Vorsitzender 

Prof. Dr. Hans-Jürgen Tiller Schatzmeister 

Prof. Dr. Christian Rüssel  Beisitzer 

Prof. Dr. Norbert Kaiser Beisitzer 

 
 
Mitglieder 2022 
 

Dr. Arnulf Christner, Jena Edgar Lindner, Lenggries 

Birgit Eck, Bucha  Dr. Uwe Möhring, Mohlsdorf  

Thomas Engel, Pohlheim  Dr. Katrin Pawlik, Jena 

Bernd Grille, Lichtenau Holger Raithel, Jena 

Dr. Bernd Grünler, Zeulenroda  Prof. Dr. Christian Rüssel, Jena 

Prof. Dr. Peter Görnert, Jena Prof. Dr. Falk Schirrmeister, Jena  

Dr. Lothar Herlitze, Derental  Dr. Arnd Schimanski, Erfurt 

Dr. Thomas Herrmann, Dresden Armin Schmidt, Zeulenroda  

Msc. Rocco Holzhey, Jena Dr. Matthias Schnabelrauch, Jena 

Prof. Dr. Norbert Kaiser, Jena Prof. Dr. Ulrich S. Schubert, Jena 

Dr. Michael Kneisel, Gera  Prof. Dr. Stefan Spange, Orlamünde 

Dr. Uwe Kriltz, Jena  Prof. Dr. Hans-Jürgen Tiller, Jena 

Dr. Jörg Leuthäußer, Jena  Dipl.-Kfm. Christian Tiller, Jena 

Markus Liedtke, Erfurt Sabrina Hauspurg, Uhlstädt-Kirchhasel 
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FORSCHUNGSBEREICHE  

OBERFLÄCHENTECHNIK 

BEREICHSLEITER: Dr. Sven Gerullis 
   Dr. Sebastian Spange 
 

 
Verfahrens- und Geräteentwicklung auf den Gebieten der Flammenbeschichtung, insbesondere Flam-
mensilikatisierung (Pyrosil®), der Plasmaverfahren und der Elektrochemischen Beschichtung zur 
Funktionalisierung von Oberflächen. 
 

 
 

 

Flammenbeschichtungsverfahren (CCVD) 
• Flammensilikatisierung bis 1,2 m Substratbreite 
• Flammenhydrolytische Abscheidung weiterer Oxide 
• (Titan, Wolfram etc.) und Elemente (Silber) sowie 

die Implementierung von Nanopartikeln 
 
Anwendungen 

• Funktionalisierung von Oberflächen  
• (z.B. antimikrobiell, Haftungsverbesserung, Easy-to-

clean, Photokatalyse, Selbstreinigung, Korrosions-
schutz, Barriereschichten) 

 

 

Plasmaverfahren (Normaldruck und Vakuum) 
• Oberflächenaktivierung von unpolaren Oberflächen 
• Plasmapolymerisation im Vakuum und bei Normal-

druck 
• Oberflächenfunktionalisierung 

(antimikrobiell, Haftungsverbesserung, Easy-to-
clean, photokatalytisch, Barriereschichten und vie-
les mehr) 

 

 

Elektrochemische Verfahren 
• Plasmachemische Modifizierung von Leichtme-

talloberflächen 
• Galvanische Abscheidung von funktionellen Metall- 

und Dispersionsschichten  
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Modifizierung von Oberflächen 

• Hydrophil/hydrophob bzw. Easy-to-clean 
• Haftungsverbesserung von schwer beschichtbaren Materialien z.B. Silikonen 

 
Entwicklung von Speziallösungen für den Dentalbereich 

• Haftvermittler, Komposite, lösbare  
• Bracketverklebungen und weiteres 

 
Oberflächenanalytik 

• z.B. Desorptometrie, XPS (ESCA), FEM mit EDX, AFM, Profilometrie, Ellipsometrie  
 
Gasphasenfluorierung  

• Haftungsverbesserung 
• Barriereschichten  
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PRIMER UND CHEMISCHE OBERFLÄCHENBEHANDLUNG 

BEREICHSLEITER: DR. JÖRG LEUTHÄUSSER 

 

 
Entwicklung und Adaption von Methoden der Oberflächenbehandlung und Haftvermittlung auf che-
mischer Basis für die Herstellung von Verbunden. 
 

 
 

Einstellen spezieller Oberflächeneigenschaften 
• Beschichtungen / Korrosionsschutz 
• Korrosionsschutz von Metallen durch  

Beschichtungen 
• Korrosionsschutz in Kühlkreisläufen 
• Untersuchung/Verhinderung von biologisch beein-

flusster Korrosion 
• Formulierung hochgefüllter Speziallacke 
• Komplettformulierung von Lacken und  

Grundierungen für unterschiedliche Einsatzgebiete 
 

 

Verbundlösungen  
• Kleben schwer verklebbarer Materialien  
• PTFE, Silikon, Polyolefine, TOPAS, Edelstähle, Ti-

tan, usw. 
• Formulierung von Klebstoffen 
• Haftvermittelnde Schichten für Klebe- 

anwendungen 
• Primer/Haftvermittler für den Hybrid- 

spritzguss 
• hochgefüllte Gießmassen / expandierende Gieß-

massen 
• spezielle Elastomer-Kunststoffverbunde 
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BIOMATERIALIEN 

BEREICHSLEITER: Sabrina Hauspurg 
 

 
Entwicklung innovativer Materiallösungen für medizinische, pharmazeutische und biotechnologische 
Applikationen. 
 

 
F & E - Schwerpunkte  

• Entwicklung maßgeschneiderter Polymer- und Kompositmaterialien für Medizin, Pharmazie und Bi-
otechnologie  

• Einstellung und Optimierung der Grenzflächeneigenschaften abbaubarer und nichtabbaubarer Bio-
materialien 

• umfassende Biomaterialcharakterisierung einschließlich In- vitro-Testungen 
 
Resorbierbare Materialien  

• Biodegradierbare Polymere und Komposite  
• In situ-aushärtbare Materialien (Klebstoffe, Knochenersatz) 
• Selektiv funktionalisierte Glycosaminoglycan-Derivate 
• Materialien für Rapid Engineering-Techniken (3D-Printing, 2-PP) 

 
Nanostrukturierte Materialien 

• Magnetische Nanopartikel mit funktionellen Hüllschichten 
• Calciumphosphat-basierende Nanopartikel  
• Polysaccharid-Nanopartikel als Drug release-Systeme 

 
Funktionelle Beschichtungen 

• Wirkstoff-freisetzende Beschichtungen (Antibiotika, Wachstumsfaktoren, antiinflammatorische 
Wirkstoffe) 

• Zelladhäsionsstimulierende Schichten  
• Funktionelle Oberflächen für Biosensoren 

 
Scaffolds für die Zellkultivierung  

• Mikro- und nanostrukturierte Scaffolds für das Tissue Engineering 
• Resorbierbare Hydrogele und Vliese (Electrospinning) 
• Carrier für Zellkultivierungen in Bioreaktoren 
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MAGNETISCHE UND OPTISCHE SYSTEME  

BEREICHSLEITER:  ROCCO HOLZHEY   
 

 
Grundlagen- und anwendungsorientierte Forschung auf ausgewählten Gebieten des Magnetismus, 
der Optik und der Kristallzucht.  
 

 
 

• Entwicklung von Systemlösungen im Kundenauftrag 
• Computersimulationen unterschiedlicher physikalischer Systeme 
• Aufbau/Optimierung von magnetischen und optischen Systemen  
• Qualifizierung von einkristallinen Materialien  

 
Computersimulationen 

• Molekulardynamische und mesoskopische Simulationen von halbleitenden und optischen Werkstof-
fen 

• Mikromagnetische Simulationen von magnetischen Werkstoffen und Dünnschicht-Strukturen 
 
Magnetische Materialien & Systeme 

• Magnetische Ortung unter Einsatz hochempfindlicher Sensorik  
• Charakterisierung von Permanentmagneten (Remanenz, Winkel) 
• Magnetische Charakterisierung von Werkstoffen 
• Herstellung magnetischer Nanopartikel und magnetischer Suspensionen 
• Absorptionsmaterialien für elektromagnetische HF-Strahlung 

 
Optische Systeme 

• Rauheitsmessung, Welligkeits- und Formabweichungsmessung, Schichtcharakterisierung und Defek-
tanalyse 

• Simulation des Streulichtverhaltens mikrostrukturierter und rauer Oberflächen  
• Entwurf und Optimierung diffraktiver optischer Bauelemente 
• Sensorentwicklung fertigungsnaher optischer Prüfmittel 

 
Flüssigphasenepitaxie und Kristallzüchtung 

• Herstellung epitaktischer Schichten oxidischer Materialien 
• Lösungsmittelzüchtung oxidischer Einkristalle mittels   Bodenkristallisation bzw. Keim-basierten Ver-

fahren (TSSG) 
• Optimierung der magnetischen, optischen bzw. magneto-optischen Eigenschaften daraus gefertigter 

Bauelemente 
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ANALYTIK UND WERKSTOFFPRÜFUNG 

BEREICHSLEITER:  DR. KATRIN PAWLIK  
 

 
Analysenmanagement für Materialkombinationen 
 

 
 
Schadensanalyse, Prozesskontrolle, Qualitätskontrolle 

• Langzeit-, Korrosionsprüfung, Alterungsbeständigkeit, Schnelltest 
 
Wirkstoff-, Arzneimittel-, Medizinprodukteprüfungen  

• Methodenentwicklung und Methodenvalidierung 
• Gehalts- und Reinheitsbestimmungen, Freisetzungsprofile 
• Kunststoffe, Polymere, Verbundwerkstoffe, Additive 
• Bulk-, Oberflächenanalysen, Materialkenngrößen, Beständigkeit 
• mechanisches, thermisches, elektrisches, optisches Verhalten  
• Klebstoff- und Lackcharakterisierung 
• Prüfung von Zug-, Zugscher-, Druck-, Schälfestigkeiten usw. 
• Wechseltests, Klimatests, Belichtungstests, Vergilbung, Glanzgrad usw. 

 
Sonderprüfungen / individuelle Materialprüfungen 
 
Spezialsynthesen 

• Standard-/Referenzmaterial, Monomere, Prepolymere  
• Immobilisierungssysteme, Initiatoren  
• Klebstoff-, Lack-, Beschichtungsentwicklungen 
• branchenoffen, nach kundenspezifischen Anforderungsprofil 
• UV-, thermisch härtend, lösungsmittel-, wasserbasierend 
• Separationstechnologien 
• Trennmaterialien für Chromatographie, Membrantechnologie, Filtration 
• Probennahmesysteme für Oberflächencharakterisierung 

 
Oberflächenmodifizierung für Hightech-Materialien 

• chemische, physikalische, physikalisch-chemische Verfahren 
• dauerhafte / langzeitstabile Modifizierung für Kunststoffe, Holz 

 
Sonderprüfstände / Analysenmesstechniken 

• kundenspezifische Prüfstände (z.B. Schnelltest, Lebensdauertest) 
• Probenpräparation und Spezialmesszellen (z.B. Permeationsmesszelle) 
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LEISTUNGSPROFIL INNOVENT e.V.  

OBERFLÄCHENBEHANDLUNG 

 
Entwicklung bzw. Adaption chemischer Verfahren der Oberflächenvorbehandlung zur Herstellung von Ver-
bundsystemen im weitesten Sinne. Ziel ist das Auffinden geeigneter chemischer Vorbehandlungen bzw. von 
Primerformulierungen zur Herstellung stabiler und belastungsfester Verbunde von Substraten aus Metall, 
Glas, Keramik oder Kunststoff mit Lacken, Klebstoffen, Dichtstoffen 
 

• Fügen schwer verklebbarer Kunststoffe 
• Chemische Vorbehandlung/Primer für den Korrosionsschutz von Metallen  
• Primer für Pulverlackierungen, für Polyurethanlacke u.a.  
• Chemische Oberflächenvorbehandlung für spezielle Verbunde 
• Hydrophobiermittel, Olephobiermittel, Hydrophiliermittel  
• Schichten mit besonderen Eigenschaften 
• Haftungsverbesserung für Spritzkunststoffe 

 

OBERFLÄCHENTECHNIK  

 
Von der Gerätekonzeption bis zur Überführung in die Praxis – einschließlich der Methodik – werden Beschich-
tungstechnologien bei Normaldruck zur Erhöhung der Haftfestigkeit, Korrosions- und Alterungsbeständigkeit 
von Verklebungen, Lackierungen sowie Beschichtungen entwickelt und untersucht. 
Modifikation physikalischer, chemischer und biologischer Oberflächeneigenschaften, substrat-schonende 
Oberflächenreinigung bis zur Sterilisation, Erzeugung funktioneller Schichten, mit z.B. korrosionshemmenden 
oder optischen Eigenschaften (PARYLENE) mit Hilfe von: 
 

• Flammenbeschichtungsverfahren  
• Plasmaverfahren  
• Koronaverfahren  
• Gasphasen- und Plasmapolymerisation 
• Techniken der elektrochemischen Oberflächenbehandlung. 

 
Darüber hinaus ist die Bearbeitung von Spezialklebstoffen, Lacken und Passivierungsschichten mit speziellen 
Eigenschaften bzw. Eigenschaftskombinationen Gegenstand der Entwicklungen wie: 
 

• Klima- und Feuchtestabilität, Autoklavierbarkeit 
• Gas- und Vakuumdichtheit 
• mechanische und optische Eigenschaften wie hohe Haft- und Kratzfestigkeit, Härte, Glanz, 

Transparenz, UV-Stabilität.  
 
Eingeschlossen sind die Entwicklung und Optimierung von Komponenten sowie die Anpassung an geeignete 
Oberflächenvorbehandlungs- und Haftvermittlungstechniken sowie die Beschichtung von Flach- und Hohl-
glas. 
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MAGNETISCHE UND OPTISCHE SYSTEME  

 
Grundlagen- und anwendungsorientierte Forschung und Entwicklung auf ausgewählten Gebieten des Mag-
netismus, der Optik und der Kristallzucht. Dabei werden spezifische Lösungen auf der Basis magnetischer 
und/oder optischer Werkstoffe, Systeme und Verfahren den Unternehmen bis zur Produktionsreife zur Ver-
fügung gestellt. 
 

• Entwicklung bedarfsangepasster magnetischer Materialien   
• Entwicklung und Aufbau magnetischer Messtechnik 
• Modellierung komplexer Systeme einschließlich ihrer materialspezifischen Eigenschaften in 

Computersimulationen 
• Kristallzucht von Volumenkristallen und epitaktischen Schichten 
• Magnetooptik (Sensoren und Systeme) 
• Technische Optik  

 
BIOMATERIALIEN  

 
Der Arbeitsschwerpunkt liegt in der Entwicklung, Charakterisierung und Applikationstestung von funktionel-
len, biokompatiblen Materialien für die Medizin, Medizintechnik, Pharmazie und Biotechnologie. Besonderes 
Gewicht kommt der Herstellung von Biomaterialien mit definierter Oberflächenstruktur und -funktionalität 
zu. 
 

• Chirurgische Klebstoffe und Zemente  
• thermosensitive Polymere, Haftklebstoffe, Implantate oder Komposite. 
• Trägermaterialien für biologisch aktive Wirkstoffe sowie im Bereich des Tissue engineering. 
• Biodegradierbare Klebstoffe und Zemente 
• Polymere Matrixmaterialien für die Zellkultivierung und Zelltransplantation 
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ANALYTIK UND WERKSTOFFPRÜFUNG 

 
• Kunststoff- und Polymeranalytik 

Identifizierung technischer Kunststoffe/Additive Analyse von Molmassen Ausgasuntersu-
chungen, Fogging-Test-Bestimmung von Füllstoffen/Härtungszuständen Freisetzungsunter-
suchungen aus Kunststoffen 

• Werkstoffprüfung  
Bestimmung von Materialkenngrößen Korrosionsprüfungen, Klima- und Lichtbeständigkeits-
prüfungen 

• Oberflächencharakterisierung  
• Topographie und Profile von Oberflächen 
• zerstörungsfreie Schichtdickenmessung 
• Bestimmung optischer Eigenschaften von Schichten 
• qualitative und quantitative Analysen an Oberflächen 

• Pharmaanalytik 
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ORGANISATIONSSTRUKTUR  

 
Die Industrieforschungseinrichtung INNOVENT e.V. betreibt seit über 25 Jahren grundlagen- und an-
wendungsorientierte Forschung und Entwicklung in den Bereichen Oberflächentechnik, Magnetische 
und Optische Systeme und Biomaterialen. 
 

 
 

 
Organigramm INNOVENT 2022 
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MITARBEITERENTWICKLUNG UND STRUKTUR  

Insgesamt waren 149 Mitarbeiter per 31. Dezember 2022 bei INNOVENT beschäftigt. Durch altersbedingtes 
Beenden von Arbeitsverhältnissen konnten junge Mitarbeiter/innen eingegliedert werden.  
 
Von den 149 Mitarbeitern sind 30,9% der Mitarbeiter in den verschiedensten Fachrichtungen promoviert. 
68,5% der Mitarbeiter verfügen über einen entsprechenden Abschluss einer Universität bzw. Fachhoch-
schule.  
 

Belegschaft von INNOVENT 

 
77% der Mitarbeiter sind im Be-
reich Forschung und Entwicklung 
tätig und bilden damit die Basis für 
die kompetente Bearbeitung von 
anspruchsvollen Projekten. Neben 
Chemikern (40), Ingenieuren (30) 
und Facharbeitern (29) sind auch 
die Fachrichtungen Physik, Biolo-
gie, Elektrotechnik, Medizintechnik 
und Informatik vertreten.  
 
 
 
 
 
 
 

Anzahl und Fachgebiete der Wissenschaftler:innen  
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BETRIEBSWIRTSCHAFTLICHE AUSWERTUNG  

 
Entwicklung des Gesamtumsatzes INNOVENT in T Euro 
 

Zuwendungsge-
ber 

2022  Aufwendungen in T Euro 2022 

Land 2,9 %   Personalaufwand 6.146 

Bund 88,4 %   Sachaufwand 2.231 

BMWK  90,4 %  Investitionen 1.874 

BMBF  9,3 %    

Sonstige  0,3 %    

EU 5,5 %     

DFG 3,0 %     

Sonstige 0,2 %     

 

Struktur der Mittel 2018 2019 2020 2021 2022 

Öffentlich geförderte Forschung 77,2 % 72,3 % 74,0 % 75,5 % 75,2 % 

Industrieaufträge 22,3 % 27,1 % 24,7 % 23,8 % 24,3 % 

Sonstige Erträge 0,5 % 0,7 % 1,3 % 0,7 % 0,5 % 
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AUSRÜSTUNGEN  

 
Im Jahr 2022 wurden Investitionen in Höhe von € 1.874.028 € getätigt. 

Die größte Investition waren dabei Anschaffungen eines Nano-CTs und eines REM sowie der Aufbau und 
die Ausstattung eines 3D-Druck-Labors in der Prüssingstraße. 

 

 
Ausgewählte Investitionen im Überblick 
 

• Innovationslabor 3D-Druck 

• Rasterelektronenmikroskop 

• Nano-CT / Mikro-CT mit entsprechender Messplatz-Ausstattung 

• Kryokugelmühle 

• Spektralfluorometer 

• Shore-Härte-Messgerät 

 
 

INDUSTRIEAUFTRÄGE  

AUSGEWÄHLTE INDUSTRIEAUFTRAGSPARTNER 2022  

 

 
INNOVENT hat 2022 Aufträge für 142 verschiedene Industriepartner bearbeitet,  

darunter wiederum auch internationale Auftraggeber aus zurzeit 6 Ländern. 
 

 

NATIONAL (AUSWAHL) 

 

SURA Instruments GmbH TITK e. V. 

Matesy GmbH 4D-Med GmbH 

HUAWEI Technologies Düsseldorf GmbH Jentron GmbH 

eCeramix GmbH Vitrinen und Glasbau Reier GmbH 

Dynamic42 GmbH Böllhoff Produktion GmbH 

Biogate AG Melexis Dresden GmbH  
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Von Roll Automotive GmbH Iba e. V. 

Ilmenauer Mechatronik GmbH Jena-Optronik GmbH 

TITV e. V. BLINK AG 

Questmed GmbH 
Total Glass Lubricants Europe GmbH 
Grundstücksverwaltung Arnold GmbH & Co. KG 

Mathys Orthopädie GmbH Gealan Tanna Fenster-Systeme GmbH 

GMBU e. V. GUARDIAN Flachglas GmbH 

 
 

INTERNATIONAL (Auswahl) 
 

Swarovski Optik KG, Absam, Österreich 

GeWiS Slovakia s.r.o., Slovakei 

Huawei Technologies Schweden AB, Schweden 

PolyVision N.V., Genk, Belgien 

Hitachi Energy Poland Sp.z o. o, Polen 

BWB-Betschart AG, Österreich 

Interpump Hydraulics S.p.A., Italien 
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MITGLIEDSCHAFTEN  

ADAC e.V. 

AiF InnovatorsNet 

Allianz faserbasierte Werkstoffe Baden-Württemberg e.V. (AFBW) 

Arbeitsgemeinschaft „Produkt- und Know-how-Schutz“ (Protect-ing.de) VDMA e. V. 

Arbeitskreis Polymeranalytik (LBF Darmstadt) 

BalticNet-PlasmaTec e. V. 

BÜRGEL Wirtschaftsauskunft 

Chemie Cluster Bayern GmbH 

Deutsche Forschungsgemeinschaft  

Deutsche Gesellschaft für Galvano- und Oberflächentechnik e.V.  

Deutsche Gesellschaft für Plasmatechnologie e.V. 

Deutsche Glastechnische Gesellschaft e.V.  

Deutsches Verpackungsinstitut e.V.  

Europäische Forschungsgemeinschaft Dünne Schichten e.V.  

Förderkreis der EA-Hochschule Jena 

Forschungs- und Technologieverbund Thüringen e. V.  

Forum MedTech Pharma e.V. 

Forum Technologie und Wirtschaft e.V. 

Industrie- und Handelskammer (IHK) 

Informationsdienst Wissenschaft e. V. 

Innovationsplattform Magnetische Mikrosysteme e. V.  

Interessengemeinschaft Gewerbegebiet Jena-Göschwitz  

Innovationscluster „Interieur der Zukunft aus der Zulieferindustrie“ (IZZI) 

J-1013 e. V.  

Medways e. V 

nanoNet Austria durch TU Wien 

Nanonetz Bayern e.V. 

Cluster Nanotechnologien 

Thüringer Arbeitsgemeinschaft Biomaterial e.V.  

Verband Innovativer Unternehmen e.V. 

Zuse Gemeinschaft – Deutsche Industrieforschungsgemeinschaft Konrad Zuse e.V. 

OptoNet e.V. 
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STÄRKE DURCH INDUSTRIEFORSCHUNG:  
 
Zuse-Gemeinschaft als starker Transferpartner  
 

Unser Institut gehört neben rund 
achtzig weiteren Forschungsein-
richtungen der Deutschen Indust-
rieforschungsgemeinschaft Konrad 
Zuse e.V. an. Die Zuse-Gemein-
schaft ist ein branchenübergreifen-
der, außeruniversitärer und tech-
nologieoffener Forschungsverbund. 
Als gemeinnütziger, praxisnaher 
Transferpartner von Unternehmen 
übersetzt er Erkenntnisse der Wis-
senschaft in anwendbare Technolo-
gien. 
  
 
Weitere Informationen finden Sie 

unter: 

www.zuse-gemeinschaft.de  

twitter.com/Zuse_Forschung 
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ÜBERSICHT PROJEKTE  

 

 

Projekte 2022 

 
69 laufende geförderte Projekte im Jahr 2022. 

 

 
 
Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie (BMWi) 
 
EuroNorm 
 

49MF190039 Patientenspezifischer resorbierbarer Knochenersatz 

49MF190124 Erzeugung von Superblack-Schichten auf Leichtmetallen 

49MF190123 M-TRON - Modulares Magnetron mit motorischer Verstellung 

49MF190122 Smarte koaxialfaserbasierte Drug-Delivery-Plattform 

49VF190049 
Graphenbasierte Hochleistungskomposite für Beschichtungen - Vorlauffor-
schung 

BMWi (AiF Berlin), 12

BMWi (AiF Köln), 2

BMWI (Euronorm) , 30

BMBF (PTJ), 13

DFG, 2

EU, 3

TMWWDG, 7
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49MF190144 OverHot 

49MF200024 MPKS - Mischschichten mit Plasma aus Kollagen und Silikat 

49MF200039 CoPla-Kaltplasmagespritze Kompinationsschicchten 

49MF200076 HYA - Calciumcarbonat-Komposite 

49MF200077 Papierähnliche Erzeugnisse mit Pyrosil- und Sol-Gel-Schicht (Papyrus) 

49MF200124 Innovative Beschichtung für feuerverzinkten Stahl 

49MF200138 Plover Katse 

49MF210032 Multi Coat 

49IZ210022 Erweiterung Infrastruktur INNOVENT 2021 

49MF210030 3D-druckbares keramikähnliches Material auf Geopolymerbasis 

49MF210031 Optische Oberflächeninspektion von Flachglas-RGB ARGUS 

49MF210065 Modulare duale Hotmelt-Systeme für Hybridverbunde (MODUS H) 

49VF210014 MOGS - Magnetische Ortung mit GMR-Sensoren 

49MF210078 
FlammKorr - Erzeugung korrosionshemmender Dünnschichten auf Leichtmetall-
legierungen 

49MF210077 AntivirBesch - Antivirale Permanentbeschichtungen 

49MF210079 MOMS - Magnetooptische Mikrosensorik 

49MF210100 Permanente Funktionalisierung anspruchsvoller OF 

49MF210123 Entw. von Leiterplatten mit Magnesiumkern - SlimPCB 

49MF210156 Smarter Kleben 

49MF210157 Magnetooptische Prüfung großer Probenflächen (MOPP) 

49VF220008 Hybride Sol/Gel-Polymerfasern zur Erzeugung von Singulett-O2 

49MF220032 Entwicklung einer 4D-Zellkultur (4DiCe) 

49VF220007 Ortsselektive Oberflächenfunktionialisierung mittels Laser 

49IZ220009 Erweiterung Infrastruktur INNOVENT 2022 

49MF220033 Rauheits-Scanner zur Schleifprozesssteuerung (SchleifScan) 
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Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie (BMWi) 
 
AiF Berlin 
 

ZIM ZF 4028631AG9 
Entwicklung eines Verfahrens zur innovativen Funktionalisierung von Flachglas-
oberflächen - EverInFunction 

ZIM ZF 4028638AG9 
Einseitige Sol-Gel-Beschichtung dreidimensionaler Substrate für optische An-
wendungen - EISOL-3D 

ZIM ZF 4028636NK9 
Synthese und Generierung von neuartigen Magnesium-haltigen Polyurethan-
schaumkompositen 

ZIM KK 5088401DH0 
Entwicklung einer Magnetsensorik für ein gradientenbasiertes OFT-Axis Mess-
system 

ZIM KK 5088402BA0 

SteDur - Simulation der benötigten Parameter, Entwicklung der Elektronik und 
Software, Aufbau sowie Charakterisierung des SteDUR-Dazerfestigkeitsprüf-
stand 

KK5088404RH0 

RIC02 - Entwicklung und Überprüfung einer oder mehrerer Desinfektionsfor-
mulierungen für die modifizierte Trockeneisstrahltechnik als Reinigungs- und 
Behandlungsmedium 

KK5088405DH1 ROCO - Rotation Control 

KK5088406 PMARS 

KK5088408WZ1 
Entw. von neuartigen Siebdruck-Glasdekoren für Sicherheitsgläser - SicherSieb-
Dekor (SSD) 

KK5088407AP1 VascuPla 

KK5088410FF1 Innovative Klebetechnologie für kältetechn. Bauteile (Klebtec) 

KK5088409KI1 
Innovativer Steinteppich mit Dämmeigenschaft auf Basis anorganischer Binde-
mittel 

 

AiF Köln 

IGF-Vorh.-Nr. 21502 BR 
Funktionalisierte Coatings auf Basis der Plasma- und Flammtechnologie für 
Holz im Außenbereich (FUCOPLAS) 

IGF-Vorh.-Nr. 22318 BR 
/ 1 

Safe Touch 

 

TMWWDG (TAB) 

2019 FE 9071 Kerakon (Verbundvorhaben) 

021 IVN 0038 
Innovationsgutschein:  
Erforschung und Entwicklung selbstheilender Glasoberflächen zur Verringerung 
korrosiver Effekte 

021 IVN 0092 
Innovationsgutschein:  
Entwicklung eines resilienten Schmierstoffes für Umformprozesse zur Vermei-
dung von negativen Umwelteinflüssen 

2022 IVN 0015 
Innovationsgutschein 
Verbessertes Recycling von Verbundwerkstoffen durch Verwendung von bio-
basierten Schmelzklebstoffen (Hot Melts) 
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2022 IVN 0029 
Innovationsgutschein 
Erforschung und Entwicklung leitfähiger elektrogesponnener Fasersysteme (e-
spinning) 

2022 IVN 0042 
Innovationsgutschein: 
Entwicklung eines Sensorarrays auf Basis einer generischen Software Schnitt-
stelle (GenlCam) 

2022 WIN 0024 

Investition: Aufbau einer moderene Beschichtungsanlage um mittel Flüssigpha-
senepitaxie 4-Zoll-Wafer im techn. Maßstab mit Yttrium-Eisen- und Seltenerd-
substituierten Grantane zu beschichten, für den Einsatz in Magnonik und moa-
gnetooptischer Sensorik 

 

DFG 

DU 1427/2-2 
Nanometer-dicke  YIG-Funktionsschichten und mikrostrukturierte OF für 
Spintronik-Anwendungen 

SCHN 1099/9-1 
Amin-basierte Beschichtungen zur Verbesserung der Integration von Implanta-
ten in das umliegende Gewebe: Verständnis der zugrundeliegenden biolog. 
Mechanismen 

 
 
BMBF (PTJ) 
 

03ZZ0927F 
Zwanzig20 - RESPONSE-FV17 - TP6: Adaptive Implantate-Technologieentw. für 
stimuliresponsive wirkstoffhaltige Vliesmaterialien 

03WIR0702 Wir! - Vogtlandpioniere -  Strategieentwicklung (VoPi-SE) 

01DJ19004B 
Verbundprojekt: Biodegradierbare und nicht biodegradierbare orthopädische 
Implantate mit antibakteriellen Beschichtungen und kontrollierter Degradation 

03ZZ0933D Response TV3 

03WIR0704 WIR! - Vogtlandpioniere - Innovationsmanagement 

03WIR0710A WIR! - Vogtlandpioniere- Entwicklungskonzept 

03XP0383H HYDRUN 

03WIR07IL1 
WIR!-Vogtlandpioniere-Investitionsmaßnahme im Bündnis Vogtlandpioniere 
im Rahmen des Förderprogramms WIR!-1 

03RU2K14C 
RUBIN - HolzPlus - VP: Konzeptphase - TP3: Innovationspotenziale und For-
schungsvorhaben 

03RU2K04B 
RUBIN - BaFaTecs; TP2: Erarbeitung Innovationspotenziale und Ableitung von 
Forschungsvorhaben 

03WIR0716A 
WIR! - Stark-Metall - Innovativer stärkebasierter Schutz historischer Metallbau-
werke bzw. metallischer Bauwerkskomponenten; 

03WIR0718A 
WIR!-KulturLebensraumVogtland - PHOT-O-MAT - TP1: Entwicklung verschie-
dener Trägermatrices und Photosensibilisatoren zur Beschichtung historischer 
Flächen 
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03LB2045B 
Verbundvorhaben: L3ichtglas - leichte Verbundelemente aus Dünnglas mit 3D-
gedrucktem Biopolymerkern für materialeffizente Isolierverglasungen in der 
Gebäudehülle 

 
 
 
EU 
 

19ENG06 
Metrology of magnetic losses in electrical steel sheets for high-efficiency en-
ergy conversion - HEFMAG 

SIP 15SIB06 qMOIF 
Standardization of a quantitative Magneto-Optical Indicator Film based mag-
netic field measurement technique 

101070347 - MANNGA Magnonic Artificial Neural Networks and Gate Arrays 
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AUSGEWÄHLTE FORSCHUNGSERGEBNISSE  

OBERFLÄCHENTECHNIK 

 

Entwicklung eines Verfahrens zur innovativen  
Funktionalisierung von Flachglasoberflächen -   EverInFunction 
 
Laufzeit des Vorhabens: 01.06.2019 – 31.05.2022  

Förderkennzeichen: ZF4028631AG9 

 
Ziel dieses Forschungsvorhabens war die Erarbeitung der wissenschaftlichen Grundlagen und Methoden zur 
Entwicklung eines zweistufigen „Auf-Schicht-Funktionalisierungsverfahrens“ durch dünne Zusatzschichten 
zur Erzeugung neuer, zusätzlicher, langzeitbeständiger Funktionen auf verschiedenen vorbeschichteten 
Flachglas-Substraten und eines zugehörigen quantifizierten Anforderungsprofils für die Halbzeugeigenschaf-
ten. Die zu entwickelnden Zielfunktionen der Zusatzschichten umfassten folgende Punkte: 

 Verminderung der Anschmutzung durch Hydrophobierung und Oleophobierung, Anti-Fingerprint  

 Antimikrobielle Ausrüstung 

 Verbesserung der Haptik der Gläser  

 Verbesserung der Beständigkeitseigenschaften der Oberflächen bei weitgehendem Erhalt der Anti-
reflexions- (AR-) Eigenschaften 

 langzeitbeständige Verbesserung der Haftung von aufgebrachten Nassbeschichtungen sowie von 
Farben, Lacken, Verbundfolien, Kleb- und Dichtstoffen 

Der Fokus lag auf der Erarbeitung marktreifer Lösungen, welche mit geringem Investitionsaufwand in die 
Produktionskette der Flachglasveredelung implementiert werden können. Dies umfasst neben der zweistu-
figen Beschichtungstechnologie, einer Kombination aus Flammenpyrolyse und nasschemischer Modifikation, 
auch die verbindliche Definition und Überwachung der erforderlichen Parameter bzw.  Oberflächeneigen-
schaften. 
 
Die wichtigsten wissenschaftlich-technischen Ergebnisse: 
Die Rauheit der Oberflächen nach dem ist DSF-Auftrag maßgeblich für die Kontaktwinkel verantwortlich. 
Die Precursorkonzentration c und die Durchlaufzahl DL haben einen signifikanten Einfluss auf die Transmis-
sion und die unmittelbar nach der Hydrophobierung gemessenen Kontaktwinkel 
Cusil-Beschichtungen mit Kupfer(II)-nitrat-Konzentration von 0,12 mol·l-1 ergeben die besten Schichteigen-
schaften: Es ist ein Kupfergehalt bis zu 4,2 at% erreichbar. Sie sind haftfest, d.h. dass z.B. mit erhöhter Belas-
tung bei 5000 und 10000 Waschzyklen geringste Schichtdickenänderung (< 5 %) zeigen 
Eine antibakterielle Wirkung mit log-Stufenreduktion 4 ist erreichbar. Sowohl CuSil- als auch Pyrosilschichten 
lassen sich mit Hilfe der Brewsterwinkelreflektometrie qualitativ und auch oftmals quantitativ beurteilen. 
  

Abbildung 1: 
Kupfer-Dosiervorrichtung und 
kupferhaltige Flamme 
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OBERFLÄCHENTECHNIK 

 

Erzeugung von Superblack-Schichten auf 
Leichtmetallen 
 
 
Laufzeit des Vorhabens: 01.01.2020 – 30.06.2022 

Förderkennzeichen: 49MF190124 

 
Zielstellung des Vorhabens war die Entwicklung einer Beschichtung für Leichtmetalle, welche robust und ein-
fach aufzubringen ist und möglichst gut Streulicht, welches in optischen Geräten zur Verschlechterung der 
Bildqualität oder zu Messfehlern führt, so weit wie möglich zu reduzieren. Licht, welches in optischen Gerä-
ten wie Ferngläsern, Kameras, Projektoren oder in optisch arbeitenden Messgeräten von Gehäuseteilen oder 
reflektiert wird, stellt ein großes Problem für die optische Qualität dieser Geräte dar. Die in diesen Geräten 
verwendeten Linsen sind durch aufgebrachte Vergütungen, welche die Reflektion an den Linsenoberflächen 
reduzieren, so ausgerüstet, dass die Lichtstrahlen möglichst nur die bei der Gerätekonstruktion geplanten 
Strahlengang gehen. Eine weitere wichtige Quelle für unerwünschte Lichtstreuung stellt jedoch auch das Ge-
häuse sowie weitere Einbauteile wie Linsenhalterungen dar. Diese sind für viele Geräte aus Leichtmetallen 
wie Aluminium, Magnesium oder Titan gefertigt, welche Licht über einen weiten Wellenlängenbereich re-
flektieren. Fällt nun Licht schräg auf diese Metalloberflächen, so kann es in den Strahlengang reflektiert wer-
den. Um diese wichtige Ursache für schlechte Abbildungsqualität so weit wie möglich zu reduzieren, werden 
die inneren Oberflächen so beschichtet, dass sie das Streulicht möglichst absorbieren und nicht in den Strah-
lengang reflektieren. Hierzu verwendet man schwarze Oberflächen, welche zudem rau sein müssen, um Licht 
auch in streifenden Einfall so weit wie möglich zu absorbieren, statt es zu reflektieren. Durch die aufeinander 
abgestimmten Parameter der Behandlungen lässt sich die Lichtabsorption an die relevanten Wellenlängen 
anpassen.  
Insgesamt wird das Projekt als Erfolg angesehen. Es ist gelungen, die Reflektion deutlich zu reduzieren auf 
Werte von 47 % (sichtbarer Bereich) bzw. 41 % (gesamter Bereich) der Ausgangswerte. Allerdings konnten 
die ehrgeizigen Ziele des Antrags von 2 % Reflektion im sichtbaren und 3 % im IR-Bereich nicht erreicht wer-
den. Lediglich im UV-Bereich (220-400 nm) konnte mit einer mittleren Reflektion von 2,63 % das Ziel über-
troffen werden. Im UV-Bereich ist auch die größte Verbesserung gegenüber dem Projektstart zu beobachten. 
Diese geringere Wirkung im sichtbaren und IR-Bereich wird durch die Ergebnisse der Simulationsrechnungen 
erklärt, welche zeigen, dass die für die Wirkung der entwickelten Schichten maßgeblich verantwortlichen 
Mehrfachbrechungen und Abschattungen durch die raue Oberfläche und die als Gradientenschicht wirkende 
Entspiegelungsschicht zu höheren Wellenlängen nachlässt. Die erzeugten Schichten zeigen sich robust und 
selbst milde Reinigungsprozesse wie eine kurzzeitige Ultraschallreinigung, Lagerung in Wasser oder Isopro-
panol oder eine Reinigung mittels Bürsten verschlechtern die optischen Eigenschaften nicht wesentlich. Viele 
Mitbewerbersysteme verhalten sich deutlich empfindlicher. 
 
 
 

 
 
  
 
 Abbildung 1: 

„PCO black“ -beschichtetes Mg-Blech: Superblack-
Variante (links), Standard (rechts)  



 
 

34 

MAGNETISCHE UND OPTISCHE SYSTEME 

 

InoKom-Ost Projekt: M-TRON – Modulares 
Magnetron mit motorischer Verstellung  
 
Förderkennzeichen:   49MF190123 
Laufzeit:   01.01.2020 bis:  30.06.2022 
 
 
Zielsetzung des Vorhabens 

 

Im Projekt M-TRON soll ein neuartiges Magnetron für die Beschichtung von Flachglas entwickelt werden. 

Die Ziele des geplanten Förderprojektes können in 3 Hauptentwicklungspunkte unterteilt werden: 

 

Gekapseltes, modulares Magnetbar mit verbesserter Magnetanordnung im Turnaround-Bereich 

Motorische Verstellbarkeit des gesamten Magnetstrangs entlang der Längsachse 

Motorische Verstellbarkeit der Höhe der Magnetmodule, relativ zur Targetoberfläche, an mindestens 5 Po-

sitionen im autarken Betrieb möglich 

 

Ergebnisse 

 

In dem Projektzeitraum konnten die Zielsetzungen des Vorhabens realisiert oder dementsprechend ange-

passt werden, sodass ein neuartiges Magnetron entwickelt werden konnte. Die Kapselung des Magnetbar 

wurde mit einem Edelstahlrohr, zwei Deckeln aus Edelstahl und Dichtelementen aus Nitrilkautschuk (Nbr) 

umgesetzt. Zudem wurden für das neue Magnetbar die Magnetgeometrien, Magnetmaterialien, die Mag-

netanordnung und die Turnaround-Bereiche angepasst. Dabei wurde zugleich auf eine Modularität des 

neuen Magnetrons geachtet, welche bei den motorischen Verstellbarkeiten der Höhe der Magnetmodule, 

relativ zur Targetoberfläche eine wichtige Rolle spielt. Die motorische Verstellbarkeit des gesamten Magnet-

strangs entlang der Längsachse wurde durch verstellbare Turnaround-Bereiche bzw. eine modulare Gestal-

tung der Turnaround-Bereiche ersetzt. Die Längsachsenverstellung des Magnetbar hätte einen großen me-

chanischen und sehr hohen Energieaufwand bedeutet, was einen Akkubetrieb des neuen Magnetrons nicht 

zulassen würde. Diese Eigenschaft des autarken Betriebs hatte jedoch Priorität und sollte erhalten bleiben. 

Aufgrund dessen wurde eine Lösung mit veränderlichen Turnaround-Bereichen erarbeitet. 

Bevor das neu entwickelte Magnetron zum Einsatz gekommen ist, wurde der Magnetstrang in einer dafür 

entwickelten Messmaschine, dem „M-Cat“, magnetisch vermessen. Somit konnten falsch montierte Magnete 

oder nachzustellende Modulhöhen erkannt werden und ein vordefiniertes Magnetfeld in einem bestimmten 

Abstand eingestellt werden. 

Im Anschluss wurde das neue Magnetbar bei der Firma „arcon Flach- und Sicherheitsglas GmbH und Co. KG“ 

mit Firmensitz in Bucha einigen Testläufen unterzogen. Die beschichteten Glasplatten wurden im Anschluss 

vermessen, um die Abscheidung einer homogene Schichtdicke überprüfen zu können. Dabei wurden gute 

Vergleichsergebnisse erzielt, aber auch noch Anpassungen am Magnetron erkennbar. 
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Des Weiteren ist es so möglich, im Nachgang am Magnetron über die Verstellpunkte der Module das Mag-

netfeld und somit die Zone in der das Plasma gehalten wird entsprechend anzupassen. Nach den erfolgrei-

chen Testläufen und dem Einsatz des M-Tron unter Realbedingungen wurden einige Optimierungen erkenn-

bar. Infolgedessen wurde die Überarbeitung des Prototyps realisiert.  

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Abbildung 1: M-Tron im Geöffneten Zustand 
 

Abbildung 2: Gezündetes Plasma mit dem verbau-
ten M-Tron in einer Sputteranlage 
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BIOMATERIALIEN 

 

Smarte koaxialfaserbasierte Drug-Delivery-Plattform 
 
Förderkennzeichen:   49MF190122 

Laufzeit:    01.02.2020 – 31.07.2022 

 

Die Zielstellung des Projektes beinhaltete die Herstellung koaxialfaserbasierter wirkstoffhaltiger elektro-
gesponnener Vliese, die über einen definierten Zeitraum Wirkstoffe in therapeutisch relevanten Konzentra-
tionen freisetzen. Um die Biokompatibilität solcher Vliesmaterialien zu gewährleisten, sollten sie auf resor-
bierbaren Polymeren, die bereits für medizinische Applikationen Anwendung finden, basieren.  
Nach umfangreicher Recherche wurden verschiedene Wirkstoffe aus der Klasse der Antibiotika, Antiseptika 
bzw. Lokalanästhetika ausgewählt und hinsichtlich Löslichkeit, Stabilität und Quantifizierbarkeit charakteri-
siert.  Als Materialien für die Vliesmatrix wurden zehn verschiedene Polymere der Firma Evonik Operations 
GmbH, die ein breites Portfolio an bioabbaubaren Materialien für Medizinprodukte anbietet, ausgewählt. 
Die Polymere wurden charakterisiert und auf ihre Eignung im Elektrospinnprozess hin getestet sowie die re-
levanten Prozessparameter wie Konzentration, Flussrate, Hochspannung und Elektrodenabstand bestimmt. 
Zur Herstellung wirkstoffbeladener Vliese mittels Elektrospinnen wurden die drei Polymere mit der besten 
Verspinnbarkeit ausgewählt und mit drei geeigneten Wirkstoffen kombiniert. Dabei ist es erfolgreich gelun-
gen, aus allen eingesetzten Polymeren entsprechende wirkstoffhaltige Vliese herzustellen, wobei die rele-
vanten Prozessparameter angepasst bzw. optimiert wurden. Alle Vliese wurden hinsichtlich Faserdurchmes-
ser, mechanischer Eigenschaften, hydrolytischem Abbau, Wirkstofffreisetzung, Restlösungsmittelgehalt, Zy-
tokompatibilität und biologischer Aktivität sowie Sterilisierbarkeit charakterisiert. Der Hauptfokus der Arbei-
ten lag dabei auf der Untersuchung der Wirkstofffreisetzung. In diesen Versuchen wurden in Abhängigkeit 
vom eingesetzten Material sehr unterschiedliche Ergebnisse erzielt. Ein weiterer wichtiger Aspekt beinhal-
tete die Prüfung der biologischen Aktivität der aus den Vliesen freigesetzten Wirkstoffe unter Zuhilfenahme 
sogenannter Agardiffusions- bzw. Hemmhoftests. Eine Reihe dieser Untersuchungen erfolgten an der Polikli-
nik für Konservierende Zahnheilkunde und Parodontologie des Universitätsklinikums Jena. Hier wurden so-
wohl Versuche zum Nachweis der biologischen Aktivität an Mikroorganismen, die für eine Reihe von Erkran-
kungen im zahnmedizinischen Bereich relevant sind, als auch Untersuchungen zur Zytokompatibilität der 
Vlies-Eluate an humanen Osteoblasten durchgeführt. 
Im Ergebnis des Projektes ist es gelungen elektrogesponnene wirkstoffhaltige Vliesmaterialien mit einem 
verzögerten Freisetzungsprofil zu generieren, die über eine sehr gute antibakterielle Aktivität insbesondere 
gegen Staphylococcus aureus verfügen. Das Bakterium Staphylococcus aureus ist die gefährlichste der zahl-
reichen Staphylokokkenarten. Es kann Infektionen hervorrufen, die von leichten bis zu lebensbedrohenden 
Erkrankungen reichen. Insbesondere für die Behandlung von parodontalen Erkrankungen sowie von Wund- 
oder Knocheninfektionen sind Materialien mit einer zuverlässigen, lokalen antibakteriellen Wirkung von gro-
ßer Bedeutung. Durch die umfangreichen Untersuchungen zu elektrogesponnenen Vliesen basierend auf un-
terschiedlichen Polymermaterialien ist es gelungen, eine fundierte Grundlage für die Weiterentwicklung in-
novativer Drug-Delivery-Systeme für den Medizinprodukte-Markt insbesondere bei der Behandlung von Er-
krankungen im zahnmedizinischen Bereich sowie für Wundauflagen zu erarbeiten. 
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BIOMATERIALIEN 

 

BMBF-Projekt: 
RESPONSE – Partnerschaft für Innovation in der Implantattechnologie 
Forschungsvorhaben 17: „Multifunktionsbeschichtungen und hierarchisch  
strukturierte Materialien für adaptive Implantate“ 
 
FKZ: 03ZZ0927F 

Förderzeitraum: 01.11.2019 - 31.08.2022  

 

Im Teilvorhaben von INNOVENT („Adaptive Implantate – Technologieentwicklung für stimuliresponsive wirk-
stoffhaltige Vliesmaterialien“) wurden auf Basis verschiedener (reaktiver) Hyaluronsäure(derivate) und de-
gradierbarer Polymere Trägermaterialien für Wirkstoffe in Form von elektrogesponnenen Faservliesen ent-
wickelt und charakterisiert. Hauptziel war die Entwicklung eines Drug-Delivery-Systems für die Glaukomthe-
rapie mit möglichst langen Freisetzungszeiten, wodurch die aktuell übliche tägliche Anwendung von Augen-
tropfen zur Senkung des Augeninnendrucks überflüssig wird. Der Wirkstoff Timolol wurde dabei in verschie-
dene hierarchisch aufgebaute Koaxialfasersysteme integriert. In Freisetzungsuntersuchungen konnte gezeigt 
werden, dass die Umhüllung eines Wirkstoff-haltigen Hyaluronsäure-Faserkerns mit Polylactid eine gleich-
mäßige Timolol-Freisetzung über einen Zeitraum von 450 Tagen ermöglicht (Abbildung 1). 

 
Eine weiterer Arbeitschwerpunkt lag in der Generierung von elektrogesponnenen (Koaxial-) Faservliesen mit inte-
grierten Photosensitizern, die durch Bestrahlung Singulett-Sauerstoff erzeugen können und somit mögliches Po-
tential für eine Anwendung in der antimikrobiellen photodynamischen Therapie haben (Abbildung 2). 
 

a)  b)  c)  
Abb. 2: Photosensitizer-haltige Vliesproben für Bestrahlungstests: a) BLC2003; b) BLC8102; c) BLC8053 

 
In Untersuchungen zur antibakteriellen Aktivität in Bestrahlungstests beim Projektpartner biolitec research 
GmbH Jena zeigten die generierten Photosensitizer-haltigen Vliese eine zum Teil sehr hohe abtötende Wir-
kung gegenüber grampositiven und gramnegativen Bakterien. 
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BMBF-Projekt:  
RESPONSE – Partnerschaft für Innovation  
in der Implantattechnologie 
 
Transfervorhaben 3: „Smart Biomaterials für Implantate der nächsten Generation“ 
 
FKZ: 03ZZ0933D 

Förderzeitraum: 01.11.2020 - 31.08.2022 

 
Im Teilvorhaben von INNOVENT („Targetorientierte Biokomposite und –gelnetzwerke“) wurden mittels Extru-
sion und Spritzguss metallhaltige Verbundwerkstoffe aus biodegradierbaren Komponenten (Polylactone, Ei-
sen, Magnesium) für biomedizinische Anwendungen entwickelt und charakterisiert. Abbildung 3 zeigt eisen-
haltige Poly-ε-caprolacton Probekörper für mechanische und biologische Untersuchungen. 
 

a)  b)  c)  
Abb. 3 : Poly-ε-caprolacton mit 5 Ma% Eisen: a) Zugprüfkörper; b) Biegeprüfkörper; c)  
Rundplättchen für die biologische Testung 

 
Die untersuchten Verbundwerkstoffe zeigten keine zytotoxische Wirkung gegenüber 3T3-Zellen. Die Ober-
flächen begünstigen eine Adhäsion und eine normale Proliferation der Zellen (Abbildung 4). 
 

a)  b)  c)  
Abb. 4: LSM-Aufnahmen (Vitalfärbung, FDA/GelRed) der 3T3 Zellen nach Expositionszeit von 4 Tagen auf den Probekörpern: 
              a) Eisen (Modifaktion 1); b) Eisen (Modifikation 2); c) Magnesium 

 
Weiterhin wurden die im Rahmen der RESPONSE Forschungs- und Transfervorhaben von INNOVENT entwickelten 
Timolol-haltigen Wirkstofffreisetzungssysteme auf Basis von Hyaluronsäure in Form von Hydrogelen, Cryogelen 
und elektrogesponnenen Fasern hinsichtlich ihrer Wirkstoffabgabe und Applizierbarkeit untersucht. Neben ihrer 
flexiblen Formgebung und skalierbaren Wirkstoffmenge, die in diese Systeme integriert werden können, zeichnen 
sich die verschiedenen Drug-Delivery-Systeme durch eine große Bandbreite des Freisetzungsverhaltens des ent-
haltenen Timolols aus. In Tabelle 1 ist eine Übersicht der entwickelten DDS auf HA-Basis zu finden. 
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Tab. 1:   Übersicht bei INNOVENT entwickelter Timolol-haltiger DDS 

Trägersystem Burst-Release Long-Term Release 
maximal be-
obachteter FS-
Zeitraum 

HA-Hydrogele gering-hoch 
sehr geringe-ge-
ringe Mengen, 
kontinuierlich 

545 d 

HA-Vliese gering-hoch 
sehr geringe- ge-
ringe Mengen, 
kontinuierlich 

533 d 

PLA/HA-Koaxialvliese gering-mäßig 
geringe Mengen, 
kontinuierlich 

450 d 

Polyester/HA-Koaxi-
alvliese 

hoch 
sehr geringe Men-
gen 

42 d 

HA-Cryogele mittel-hoch 
geringe Mengen, 
kontinuierlich 

75 d 

                                                                    
                                                                                                                          HA - Hyaluronsäure, PLA - Polylactid, FS - Freisetzung 

 
Es ist ersichtlich, dass sowohl die initiale Wirkstofffreisetzung (Burst-Release) als auch die beobachteten maxima-
len Zeiträume der Substanzabgabe eine sehr große Bandbreite abdecken. Bezüglich der Verbesserung der Glau-
komtherapie – aktuell werden meist topische Applikationsformen mit täglichen Verabreichungsbedarf angewen-
det – mit einem neuartigen lokalen DDS (subkonjunktivale Applikation) und einer möglichst langen und gleichmä-
ßigen Freisetzung stehen mehrere potentiell geeignete Kandidaten zur Verfügung. 
 
Für einen erfolgreichen Transfer eines dieser Systeme in ein ophthalmologisches Medizinprodukt sind jedoch wei-
tere Untersuchungen, z. B. zur In-vivo-Wirkstofffreisetzung und Bioverfügbarkeit nötig. Auch könnte in zukünfti-
gen F&E-Entwicklungen evaluiert werden, inwieweit sich die teilweise sehr vielversprechen Release-Kinetiken auf 
andere Wirkstoffe und Anwendungsgebiete übertragen lassen. 
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Corona-Einschränkungen) 
 
Schwerpunktthema: 

 
Atmosphärendruckplasma für hygienisch sensible Bereiche: (Ab)Luft & (Ab)Wasser, Lebensmittel & Ver-
packung, Pharma & Kosmetik 
  
 
Anwendungen von atmosphärischen Plasmen für hygienisch sensible Bereiche standen im Mittelpunkt der 
Vorträge, Diskussionen und des Gedankenaustauschs auf dem 41. ak-adp-Workshop in Hannover. 
Die Burg Königsworth bot ein inspiratives Ambiente für das wissenschaftlich-technische Arbeitstreffen. 
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zung aufgezeigt. Dazu hat insbesondere die Podiumsdiskussion mit den Referenten und weiteren Experten 
und Sachverständigen beigetragen 

 
Die Schwerpunktthemen waren: 
 

 Klassifizierung, Design und Aufberei 
        tung hygienisch relevanter Oberflä- 
        chen 

 Raumluft-Reinigung 

 Integrierte Entkeimung 

 Flächendesinfektion 

 Plasma und plasmaaktiviertes  Was- 
        ser und Lebensmittel 

 Plasmaanwendungen in der  
        Kosmetik 
 

 
Teilnehmer-Plenum des 41. Ak-adp Workshops 
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42. AK-ADP WORKSHOP VOM 9. BIS 10.11.2022 IN NAUMBURG  
 
Schwerpunktthema: 
 
„Haftungsoptimierung – AD-Plasmen für maßgeschneiderte Funktionalitäten, nachhaltige Anwendungen 
& neue Materialien“ 
  
Im thematischen Mittelpunkt des 42. ak-adp Workshops standen neue Möglichkeiten der Haftungsverbes-
serung für konkrete Anwendungen und Materialkombinationen.  
 

  
Gruppenfoto Teilnehmer 42. Workshop des Anwenderkreises Atmosphärendruckplasma ak-adp 
 

Neben speziellen Reinigungs-, Aktivierungs- und Beschichtungsprozessen sowie analytischen Fragestellungen 
zum Nachweis der Haftungsverbesserung wurde auch neue und weiterentwickelte Plasmaanlagentechnik 
mit speziellen Anwendungen vorgestellt und diskutiert. 

Der Fokus der Podiumsdiskussion mit anschließender breiter Diskussionsrunde aller Teilnehmer mit den 
Experten lag auf Möglichkeiten der Oberflächenanalytik für einen anwendungsabhängig optimalen Nachweis 
der Haftungseigenschaften von Materialkombinationen. Dabei hat sich herauskristallisiert, dass bei der Über-
führung von neuen Entwicklungen aus der Forschung in die Industrie ein Schwerpunkt auf der Bereitstellung 
einer optimalen Möglichkeit zur Prozesskontrolle und Qualitätssicherung liegen sollte. Die Innovationsfreu-
digkeit von Unternehmen kann durch einen inline-Qualitätsnachweis, der sicher/eindeutig, schnell, zerstö-
rungsfrei und kostengünstig handhabbar ist, deutlich gefördert werden. 

Das Angebot zu Kontaktanbahnung, Kommunikation und Informationsaustausch wurde auch im Rahmen der 
etablierten Abendveranstaltung und Stammtisch umfangreich genutzt. 
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THGOT –  16. THEMENTAGE GRENZ- UND OBERFLÄCHENTECHNIK MIT 13. 
BIOMATERIAL - KOLLOQUIUM 
 
im Bio-Seehotel Zeulenroda / Thüringen 
 
Nach zweijähriger Corona-Zwangspause konnten am 14. und 15. Juni 2022 endlich wieder die Thementage 
Grenz- und Oberflächentechnik (ThGOT) und das Biomaterial-Kolloquium stattfinden. 
 

 
Impressionen des 16. ThGOT und 13. Biomaterial-Kolloquiums 
 
 
In 7 Plenar- und 30 Kurzvorträgen wurden aktuelle Themen im Bereich Oberflächentechnik und Biomaterial 
aufgegriffen. Beim 16. ThGOT standen antibakterielle Oberflächen, 3D-Druck, Waschprozesse, neue Trends 
und nachhaltige Oberflächentechnik im Fokus der Präsentationen. 
„Faszinierend“, „beeindruckend“ und „inspirierend“ - das waren oft gehörte Kommentare zur begleitenden 
Posterausstellung. Das beste Feedback und die meisten Stimmen bei der Posterwahl erhielt der gemeinsame 
Beitrag von INNOVENT e.V. (Franziska Trodtfeld, Dr. Tina Tölke, Ronny Köcher) und der Klinik für Hautkrank-
heiten am Universitätsklinikum Jena (PD Dr. Cornelia Wiegand) zum Thema „Prolamin-SiO2 Hybridmaterial: 
Charakterisierung, Funktionalität und Biokompatibilität“ 
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Sympathisch, kurzweilig und unterhaltsam gestaltete auch Prof. Dr. Stefan Spange seinen Abendvortrag über 
Pilze und Gifte und leitete damit zum gemütlichen Teil des ersten Veranstaltungstages über. Bei bestem Wet-
ter konnten die Teilnehmer/innen, Referenten/innen und Aussteller die Thementage Grenz- und Oberflä-
chentechnik im Biergarten des Bio-Seehotels mit Blick auf das Zeulenrodaer Meer und dem Genuss leckerer 
Grillspezialitäten resümieren, die Gespräche des Tages fortsetzen oder vertiefen und neue Kontakte knüp-
fen.   
 
Die hochkarätig besetzten Panels des 13. Biomaterial-Kolloquiums lieferten am zweiten Veranstaltungstag 
aktuelle Sichtweisen zu den Themen Nanomaterialien und Nanomedizin, biofunktionale Oberflächen und 
Strukturen für das Tissue Engineering sowie hämokompatible Materialien und Blut-Material-Interaktionen 
und diskutierten die jeweiligen Themengebiete umfassend. 
Wir freuen uns sehr über die gelungene Präsenzveranstaltung und die begleitende Industrieausstellung mit 
viel positivem Feedback oder konstruktiver Kritik.  
 
 
Schwerpunktthemen ThGOT 
 

 Antibakterielle Oberflächen – Visionen, Ergebnisse, Tat-
sachen 

 3D-Druck und Oberflächentechnik 

 Waschprozesse – Reinigung – Vorbehandlung von Oberflächen 

 Nachhaltige Oberflächentechnik – biobasierte Materialien, Verfahren, Anwendungen 

 Neue Trends in der Oberflächentechnik 
 
 
Schwerpunktthemen 13. Biomaterial-Kolloquium 
 

 Nanomaterialien und Nanomedizin – State of the Art und Anwendungsper-
spektiven 

 Biofunktionale Oberflächen und Strukturen für das Tissue Engineering 

 Hämokompatible Materialien und Blut-Material-Interaktionen 
 
 

8 Unternehmen und Institutionen haben sich für die begleitende Industrieausstellung angemeldet und sich 

Vor-Ort mit Ständen präsentiert.  
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WEITERBILDUNG: PLASMATECHNIK 
IM DREIKLANG AUS THEORIE, PRAXIS UND ANALYTIK 

26. – 27. September 2022, INNOVENT e.V. Jena / Thüringen 

 
Veranstaltet vom Fachbereich Oberflächentechnik fand in den Räumlichkeiten des Forschungsinstitut INNO-
VENT e.V. die 2-tägige Weiterbildung „Plasmatechnik im Dreiklang aus Theorie, Praxis und Analytik“ statt. 
 
Oberflächentechnologien sind Schlüsseltechnologien! Im Zuge der fortschreitenden Implementierung von 
zusätzlichen Funktionalitäten rückt die Behandlung von Werkstücken mittels Plasmatechnik weiter in den 
Vordergrund des Interesses. “. In den hauseigenen Seminarräumen gaben Experten von INNOVENT e.V.  in 
Vorträgen und Workshops Einblicke in die Plasmatechnologie, stellten aktuelle Entwicklungsaufgaben vor 
und lieferten Anregungen für mögliche industrielle Applikationen. Ein Hausrundgang mit Besichtigung ver-
schiedener Labore sowie die gemeinsame Abendveranstaltung boten den Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern zudem ausreichende Gelegenheiten für gemeinsame Gespräche und Diskussionen. 
 
Die Veranstaltung richtete sich an Mitarbeiter aus Forschung und Entwicklung, die mit der Produktentwick-
lung und -optimierung und Produktionsbetreuung beschäftigt sind, sowie an Facharbeiter. 
Die Vorträge des kompetenten Teams der Arbeitsgruppe Plasmatechnik beinhalteten folgende theoretische 
Grundlagen: 

• Einführung in die Plasmatechnik 
• Plasma und Oberflächentechnik 
• Atmosphärische Plasmen im Überblick 
• Atmosphärische Plasmen als Beschichtungsmethode unter Normaldruckbedingungen 
• Atmosphärische Plasmen und Plasmamedizin 
• Atmosphärische Plasmen als ein Bestandteil von Kombinationstechnologien 
• Oberflächenanalytik 

 
Im praktischen Teil wurden Versuche u.a. zur Oberflächenreinigung mittels Plasma sowie zu atmosphärischen 
Plasmen als Werkzeug zur Beschichtung im hauseigenen Plasma-Applikationslabor durchgeführt. Alle Teil-
nehmer hatten die Möglichkeit, INNOVENT mit allen seinen Kompetenzen in den 5 Forschungsbereichen ken-
nenzulernen. 
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AUSSTELLUNGEN, FACHKONFERENZEN UND MESSEBETEILIGUNGEN  

 
 

 

 
DGO-Fachausschuss-Tagung bei INNOVENT e.V. 
Am 28.04.2022 kamen 18 Mitglieder Fachausschusses 
„Chemische Metallabscheidung“ aus Industrie und For-
schung in Jena zusammen, um über neue Aspekte dieses 
Themengebietes zu diskutieren. In drei Fachvorträgen 
wurde z. B. über das „Verschleißverhalten von Chemisch 
Nickel in Abhängigkeit der Wärmebehandlung“ berichtet. 
Weiterhin wurden Aspekte bei der außenstromlosen Ab-
scheidung von Ni-P-B – Dispersionsschichten beleuchtet 
sowie ein zukünftiges Forschungsprojekt vorgestellt, wel-
ches sich mit der kontinuierlichen Plasmabehandlung von 
Pulvern für den optimierten Einsatz in flüssigen Matrices 
beschäftigt. 

 
 

 

 
 
25. Soft Magnetic Materials Konferenz in Grenoble Vom 
2. bis 5. Mai präsentierte unser Fachbereich MOS magne-
tooptische Sensortechnik auf der 25. Soft Magnetic Ma-
terials Konferenz in Grenoble. Als Aussteller hatte das IN-
NOVENT Team den CMOS-MagView S und den im Rah-
men des noch laufenden EU-Projektes HEFMAG entwi-
ckelten Domain Tester 8 kHz im Gepäck. Mit diesem Ge-
rät lassen sich Änderungen der Domänenstruktur von 
kornorientiertem Elektroblech unter Wechselfeldbedin-
gung darstellen. 

 
 

 

 

 
 
in-adhesives 2022 Symposium 
12. bis 13. Mai 2022, München 
Auf dem in-adhesives-Symposium in München präsen-
tierte unser Fachbereich OFT neueste Ergebnisse zur Vor-
behandlung von CFK-Oberflächen für eine nachfolgende 
Verklebung. Im Rahmen einer Studie hatten Wissen-
schaftlerinnen und Wissenschaftler von INNOVENT e.V. 
den Einfluss von diversen plasma- bzw. flammbasierten 
Vorbehandlungsmethoden für die Verklebung von car-
bonfaserverstärkten Epoxidkunststoffen (CFK) unter-
sucht. Steigerungen in der Verbundfestigkeit verklebter 
und nachträglich künstlich gealterter CFK-Bauteile von bis 
zu 45 % wurden dabei beobachtet. 
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SURFACE TECHNOLOGY GERMANY 
21. – 23.06.2022, Messe Stuttgart 
Auf der Sonderfläche „Prozesskette Oberflächentechnik“ 
bot INNOVENT am WOTECH Gemeinschaftsstand den Be-
suchern Einblicke in die chemische Vernickelung (EN) und 
die plasmachemische Oxidation (PCO®) die eine Erzeu-
gung von anorganischen röntgenamorphen Mischoxid-
schichten auf Leichtmetallen wie Aluminium, Titan, Mag-
nesium und deren Legierungen erzeugt. 
 
 
 

 
 

Innovationstag Mittelstand des BMWK 
Zum Innovationstag Mittelstand des Bundesministeriums 
für Wirtschaft und Klimaschutz (BMWK) auf dem AiF-Ge-
lände in Berlin präsentierte INNOVENT zusammen mit der 
SONOTEC GmbH Exponate und Prototypen aus ihrem ge-
meinsamen ZIM-Projekt „Entwicklung eines neuen Ultra-
schall-Prüfkopfs zum Einsatz in hochgenauen Durchfluss-
messern für die Biotechnologie“. 
Der Innovationstag Mittelstand veranschaulicht als Schau-
fenster erfolgreicher Innovationen und Kommunikations-
plattform des innovativen Mittelstands dessen Ideen-
reichtum und die Wirksamkeit der themenoffenen Inno-
vationsförderung. 
 

  18. Intern. Conference on Plasma Surface Engineering  
12.-15.09.2022 in Erfurt  
Aus dem Fachbereich Oberflächentechnik hielt Jun Xu ei-
nen Vortrag zum Thema „Bioactive hydroxyapatite 
coated PEEK with antibacterial properties“. In dem Bei-
trag wurde auf die plasmagestützte Beschichtung von 
PEEK-Materialien unter Normaldruckbedingungen einge-
gangen. Neben der Darstellung des Schichtabscheidepro-
zesses und der Charakterisierung der strukturellen Eigen-
schaften der Schichten stellte er auch Ergebnisse zu anti-
mikrobiellen Tests vor. 
 

 

BondExpo - Fachmesse für Klebtechnologie 
4. - 7.10.2022, Messe Stuttgart 
In Halle 5 informierte INNOVENT am stand 5402 über die 
neusten Forschungen und Entwicklungen im Bereich des 
Klebens, Vergießens, Dichten, Fügens und des Vorbehan-
delns verschiedenster Materialien.  
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Nanocon 2022 
19. – 21.10.2022 in Brno/Tschechien 
Eine vergleichende Studie zum Abbau organischer Dünn-
filme durch den Einsatz atmosphärischer Plasmen wird ge-
genwärtig auf der Nanocon 2022 präsentiert. 
In der Studie werden Ergebnisse vorgestellt, die aus der 
Zusammenarbeit der Masaryk Universität Brno mit INNO-
VENT heraus erarbeitet worden sind. 
 

 

18. Praxisseminar KLEBEN am ifw Jena 
8.11.2022 am ifw Jena  
Zu den sieben Referenten aus Forschung und Industrie 
gehört auch INNOVENT Abteilungsleiter 
für Physikalische Technologien Herr Dr. Andreas Pfuch, 
der über neueste Ergebnisse zur Vorbehandlung von CFK-
Oberflächen für eine nachfolgende Verklebung referieren 
wird. 
 

 
 

 

 
denkmal 2022 
24. – 26.11.2022, Messe Leipzig 
WIR!-Bündnis Vogtlandpioniere stellte auf der denkmal 
in Leipzig aus - der europäischen Leitmesse für Denkmal-
pflege, Restaurierung und Altbausanierung. Das Team 
der Vogtlandpioniere stelle sich und ihr Bündnis außer-
dem mit einem Vortrag auf dem KULTURERBE-Forum vor. 

 
 

 

 
 
Lange Nacht der Wissenschaften (LNDW) 
25.11.2022 von 18 bis 24 Uhr in Jena 
Auch INNOVENT öffnete die Institutstüren für alle kleinen 
und großen Nachtschwärmer und bot Mitmachangebote, 
Experimente und Führungen an. 
So legt unser Fachbereich Oberflächentechnik eine 
„Nachtschicht rund um die Beschichtung“ ein und zeigt 
den Gästen u.a. das Plasmalabor. Im Bereich Magnetisch-
Optische Systeme wird das Verborgene sichtbar gemacht 
und Bleistifte werden zum Schweben gebracht. Der Be-
reich Biomaterialien entführt die Besucher in „Die wun-
derbare Welt der Polymere“ und „Was Infrarot-Laser alles 
können“ wird vom Fachbereich Primer und Chemische 
Oberflächenbehandlung präsentiert. 
  
Am Standort in Jena-Göschwitz gab es außerdem ein zu-
sätzliches gemeinsames Angebot der hier ansässigen Insti-
tute und Unternehmen: Wer an der "StempelRallye" teil-
nimmt und während der LNDW mindestens 5 Göschwitzer 
Institute/Unternehmen einen Besuch abstattete, erhielt 
ein kleines Überraschungsgeschenk. 
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PATENTE  

 

 
Entwicklung der Patentanmeldungen, Erteilungen und Offenlegungen 

 
 

ERTEILTE PATENTE 2022 
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Deutsche Anmeld. Europ. Anmeld. Internat. Anmeld. Offenlegungen Erteilungen

DE102016224127B4 
Herz, Michael; Leuthäußer, Jörg; Nowakowski, Petra 
Verfahren zum Beschichten eines Substrats 

DE102020206231B4 
Günther, Marlies; Heft, Andreas; Scherer, Benjamin 
Verfahren zur Beschichtung einer Oberfläche eines Substrats 

DE102020213665A1 
Holzhey, Rocco; Wyrwa, Ralf 
Flächenelement und Vorrichtung zur Erzeugung von Singulett-Sauerstoff 

DE102021107482A1, EP 4 063 016 A1 

Beier, Oliver; Köcher, Ronny; Martin, Björn 

Zerstäuberdüse 
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INNOVENT IN DEN MEDIEN  

Plastverarbeiter, 01/2022 
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Maschinenmarkt, 01/2022 
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Freie Presse und OTZ, 01/2022 
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Österreichische Kunststoffzeitschrift, 02/2022 
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K-Zeitung, 02/2022 
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mdr, 02/2022 
 

 
 



 
 

68 

Galvanotechnik, 02/2022 
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Angewandte Chemie, 03/2022 
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JOT, 03/2022 
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OTZ, 08.04.2022 
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WOTECH, 04/2022 
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OTZ, 12.04.2022 
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Innovationsreport, leichtbauwelt.de und pr-physik.de, 04/2022 
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Adhäsion Kleben + dichten, 05/2022
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JOT, 07/2022 
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Galvanotechnik, 08/2022 
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Antibiotics, 11/2022 
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INNOVENT SPORTLICH  

 
Im Jahr 2022 fanden leider keine Wettbewerbe statt, an denen sich INNOVENT Mitarbeiter beteiligt ha-
ben. 
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ANFAHRT PRÜSSINGSTRAßE  

AUTO  

Autobahn A4 Anschlussstelle Jena Göschwitz (53) 
 

 
aus Richtung Dresden: Geradeaus in das Industriegebiet 
Göschwitz fahren. 
 
aus Richtung Erfurt: Zunächst die B88 in Richtung Jena 
fahren, dann rechts in das Industriegebiet Göschwitz ab-
biegen. 
 
Nach ca. 800 m rechts in die Prüssingstraße einbiegen. 
Das Firmengelände mit Parkmöglichkeiten befindet sich 
auf der linken Seite nach ca. 100 m. 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

BAHN 

Ankunft Göschwitz 
RE, RB, EB aus Richtung Weimar, Gera, Naumburg, Göttin-
gen, Lichtenfels) 
5 Min. Fußweg (Ausgang Lobeda) in Richtung blaues Büro-
gebäude. An der Straßeneinmündung Göschwitzer Straße 
rechts die Prüssingstraße entlang bis zum Eingang links IN-
NOVENT (100m). 
 
 
Straßenbahn: 
Straßenbahn Linie 1 "Lobeda West" oder Linie 3 "Lobeda 
Ost" 
 

 

 

                    Quelle: Google Maps 
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ANFAHRT ILMSTRAßE  

AUTO  

Autobahn A4 Ausfahrt Stadtrodaer Straße/B88 Richtung Jena Zentrum 
 
 

Stadtrodaer Straße (B88) ca. 6 km folgen.  
Danach rechts auf den Eisenbahndamm (B88) abbiegen.  
Nach 650 m rechts auf die Wiesenstraße (B88) abbiegen.  
Nach 1,9 km links auf den Loquitzweg abbiegen.  
Dem Loquitzweg bis zum Ende folgen. 
 

BUS 

Vom Busbahnhof entweder Stadtbuslinie 43 oder die Linien 

430 / 431 Richtung Bürgel. Haltestelle Loquitzweg ausstei-

gen und ab da 200 m zu Fuß. 

 

 
 

 

 

Quelle: Google Maps 
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ANSCHRIFT UND ANSPRECHPARTNER  

Hauptgebäude      Zweigstelle Ilmstraße (Dr. Arnd Schimanski) 
INNOVENT e. V.      INNOVENT e.V. 
Prüssingstr. 27 B     Ilmstraße 18 
07745 Jena      07743 Jena 
 
Telefon +49 3641 2825-10    +49 3641 20498-23 
Fax  +49 3641 2825-30 
E-Mail innovent@innovent-jena.de  
Web  www.innovent-jena.de 
 

INSTITUTSLEITUNG 

 
Dr. Bernd Grünler    Tel. +49 3641 2825-10  E-Mail bg@innovent-jena.de 
 
Stellvertreter: 
Dr. Uwe Möhring   Tel. +49 3641 2825-75  E-Mail um@innovent-jena.de 
Dr. Arnd Schimanski    Tel. +49 3641 2825-10 E-Mail as@innovent-jena.de 
 

BEREICHSLEITER 

 
Oberflächentechnik 
Dr. Sven Gerullis     Tel. +49 3641 2825-51 E-Mail sg@innovent-jena.de 
Dr. Sebastian Spange   Tel. +49 3641 2825-51 E-Mail ss2@innovent-jena.de 
 

Primer & Chemische Oberflächenbehandlung 
Dr. Jörg Leuthäußer   Tel. +49 3641 2825-48 E-Mail jl@innovent-jena.de 
 

Magnetische & Optische Systeme  
Rocco Holzhey, M.Sc.   Tel. +49 3641 2825-15 E-Mail rh2@innovent-jena.de 
 

Biomaterialien  
Sabrina Hauspurg    Tel. +49 3641 2825-12  E-Mail sh3@innovent-jena.de 
     
 

Analytik und Werkstoffprüfung 
Dr. Katrin Pawlik    Tel. +49 3641 2825-14  E-Mail kp@innovent-jena.de 
 

Controlling/Verwaltung  
Dr. Uwe Möhring   Tel. +49 3641 2825-75 E-Mail um@innovent-jena.de 
 

Technik  
Dipl.-Ing. Armin Schmidt  Tel. +49 3641 2825-10 E-Mail as2@innovent-jena.de 
 
  

mailto:bg@innovent-jena.de
mailto:rh2@innovent-jena.de
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